
 

Wer unterrichtet wen? 
 
Im Schweizer Golf sind Lehrpersonen tätig, die für die unterschiedlichen Zielgruppen entsprechend aus- 
und weitergebildet sind. In Abstimmung zwischen Swiss Golf, J+S/BASPO und der Swiss PGA werden die 
Lehrpersonen die folgenden Zielgruppen unterrichten: 
 

Wer Zielgruppe Tätigkeit Ausbildung/Dauer 
    

Swiss PGA 
Golf Professional 

Alle Zielgruppen 
(F T E M) 

• Ist für das Training 
verantwortlich, 

• Leitet Trainings, 
• Integriert Leiter, 

Trainer und andere 
Pros 

Lehre Swiss PGA, 3 Jahre 

    

Swiss Golf Leiter 
Kindergolf 

Kinder 
unter 10 Jahren 
(F T E M) 

• Organisiert und hilft 
mit beim Training 
für die Kleinsten 

Kurs Swiss Golf Leiter 
Kindergolf, 2 Tage 

    

J+S-Leiter Golf 
Allround 

Kinder im Alter 
von 5 bis 10 Jahren 
(F T E M) 

• Leitet J+S-Kurse 
Golf für Kinder 

• Hilft mit beim 
Kindertraining 

J+S-Grundausbildung, 5-6 
Tage 
Oder 
J+S-Einführungskurs 
Allround, 2 Tage 

    

J+S-Leiter Golf 
Jugendsport 

Jugendliche im Alter 
von 10 bis 20 Jahren 
(F T E M) 

• Leitet J+S-Kurse 
Golf für Jugendliche 

• Hilft mit beim 
Juniorentraining 

J+S-Grundausbildung, 5-6 
Tage 
J+S-Weiterbildung 1, 6 
Tage 
J+S-Weiterbildung 2, 6 
Tage 
Total 17 Tage 

    

Swiss Golf 
Trainer A 

Gute Clubjunioren, 
Swiss Golf 
Kaderspieler 
(F T E M) 

• Hilft mit beim 
Juniorentraining mit 
den besten 
Clubjunioren, 

• Trainiert Swiss Golf 
Kaderspieler 

J+S-Modul «Einführung 
Leistungssport», 5 Tage 
Prüfung, 1 Tag 

    

Trainer 
Leistungssport 

Swiss Golf 
Kaderspieler, regional 
(F T E M) 

• Trainiert regionale 
Auswahlen oder 
Swiss Golf 
Kaderspieler 

Berufstrainerlehrgang 
(BTL) 
Prüfung 

    

Trainer 
Spitzensport 

Swiss Golf 
Kaderspieler, national 
(F T E M) 

• Trainiert nationale 
Auswahlen oder 
Swiss Golf 
Kaderspieler 

Diplomtrainerlehrgang 
(DTL) 
Prüfung 

 
FTEM Schweiz (Sport- & Athletenentwicklung) 
Die Abkürzung FTEM steht für die vier Schlüsselbereiche «F» wie «Foundation» (Fundament, Grundlagen, 
Basis), «T» wie «Talent», «E» wie «Elite» und «M» wie «Mastery» (Weltklasse). 


